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MHWK übernimmt Initiative „Arbeit bis ins Alter“  
Beschäftigung von über-50-Jährigen 
 
Im Bezirk wird intensiv daran gearbeitet, die Beschäftigungssituation der Generation 50+ zu 
stabilisieren und zu verbessern. Das ist deshalb so wichtig, weil sich der in der Gesellschaft 
vollziehende demografische Wandel auch vor unserem Bezirk nicht halt macht.  
 
Erfreulicher Weise steigt unsere Lebenserwartung und ein Alter von 90 Jahren ist keine Seltenheit 
mehr. Dieser demografische Wandel stellt uns jedoch alle, Politik, Wirtschaft und Bevölkerung vor 
große Herausforderungen. In gut 10 Jahren wird die Hälfte der Bevölkerung unseres Bezirkes über 50 
Jahre und älter sein. 
Dieser Situation müssen wir uns stellen und die Rahmenbedingungen für eine verlängerte 
Lebensarbeitszeit sowie entsprechende Alterssicherung schaffen. Sichere und neue 
sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze für die über-50-Jährigen stehen dabei im Vordergrund. Da 
liegt Fachpotential und Erfahrungswissen brach, welches für die Zukunftsfähigkeit der Unternehmen 
und der sozialen Ausgewogenheit in unserem Bezirk genutzt zu werden muss.  Das ist allerdings nur 
im engen Zusammenwirken mit den Unternehmen unseres Bezirkes zu machen.  
 
Seit Februar diesen Jahres arbeitet der MHWK als Träger der geförderten Maßnahme „Arbeit bis ins 
Alter“ mit einer äußerst kompetenten Projektgruppe an den Grundlagen. Leiter der Projektgruppe ist 
Harald Durna, MHWK-Mitglied und Inhaber der Firma Pro Vision – Beratung und Training. 
Innerhalb eines sehr kurzen Zeitraumes konnten die notwendigen Voraussetzungen für ein 
zukünftiges „Kompetenzzentrum des demografischen Wandels“ geschaffen werden. Dafür wurde 
eigens der Verein „Arbeit bis ins Alter e.V.“ gegründet.  
Das Kompetenzzentrum wird Lösungen für Unternehmen und die über-50-Jährigen erarbeiten, damit 
der Bezirk den demografischen Wandel meistern kann. Voraussetzung ist allerdings eine 
entsprechende Finanzierung der Leistungen des Kompetenzzentrums. Da befindet sich der MHWK 
noch mitten im Klärungsprozess. 
 
Hier ein Zitat von Henry Ford: 
 
„Nimm die Erfahrung und Urteilsfähigkeit der Menschen über 50 heraus aus dieser Welt, und es wird 
nicht genug übrigbleiben, um ihren Bestand zu sichern.“ 
 
Wie wahr!! 
 
Weitere Informationen zu den Zielen und zur Projektgruppe sind unter www.arbeit-bis-ins-alter.de 
nachzulesen. 
 
Harald Durna 
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